
Sturm Fien: 4 Departements im Frankreichs Südwesten unter
Alarmstufe Orange – 17 in ganz Frankreich

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

Sturm Gérard zieht sich aus Frankreich zurück, Sturm Fien „wird sehr schnell von der Biskaya
bis zum Mittelmeerbecken ziehen“, so Météo France.

Nach Gérard peitscht nun auch Fien über Frankreich. Am Dienstagmorgen, dem 17. Januar,
verhängte Météo-France für die Départements Aube, Yonne, Côte-d’Or und Haute-Marne die
Warnstufe Orange für Schnee- und Eisglätte. Damit schließen sich diese Departements den
Departements Cantal, Lozère, Ain, Isère, Savoie und Haute-Savoie an, die bereits von solchen
Wetterphänomenen betroffen waren.

� 17 départements en Orange pic.twitter.com/pTIhr4jxKO

— VigiMétéoFrance (@VigiMeteoFrance) January 17, 2023

Für Dienstag werden mit dem von Spanien kommenden Sturmtief Fien sehr starke Winde im
Südwesten erwartet. Das Sturmtief wird sich „sehr schnell vom Golf von Biskaya bis zum
Mittelmeerbecken“ ausdehnen so Météo-France. Die Departements Gers, Landes, Pyrénées-
Atlantiques und Hautes-Pyrénées wurden auf die Warnstufe Orange für starke Winde gesetzt,
zum Teil auch auf die Warnstufe Orange für Regen und Überschwemmung. Derzeit bereits
herrschen an der Küste Aquitaniens Windgeschwindigkeiten von 120 bis 130 km/h.

Im Departement Haute-Corse gilt die Warnstufe Orange für Regen und Überschwemmungen,
im Departement Corse-du-Sud wird zusätzlich vor sehr hohen Wellen an den Küsten gewarnt.
Auch im Departement Var herrscht Warnstufe Orange für sehr hohe Wellen und
Überschwemmungen an der Küste.

https://t.co/pTIhr4jxKO
https://twitter.com/VigiMeteoFrance/status/1615212982765592576?ref_src=twsrc%5Etfw

